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Franziska Gehm 

Die Vampirschwestern:  Ferien mit Biss 
Gesprochen von Claudia Kühn 
Jumbo 20010 • 2 CD • 15,99 • ab 11  
 
Mit Ferien mit Biss erscheint der fünfte Band als Hörbuch über die zau-
berhaften Vampirschwestern Daka und Silvania. Der überaus spannende 
und witzige Roman wird, wie auch die früheren Bände, von Claudia Kühn 
gelesen. Die Schauspielerin schafft es, die Geschichte um die Vampir-

schwestern lebendig werden zu lassen. 

Doch zunächst ein paar Worte zum Inhalt: In dem Band fliegt die Familie Tepes in ihre Heimat-
stadt Bistrien, um die Vampwanische Nationalfeiernacht mit der gesamten Familie Tepes zu fei-
ern. Selbstverständlich darf Helene, Dakas und Silvanias beste Freundin, mit der Familie reisen. 
Ihnen folgt, wie sollte es anders sein, Dirk van Kombast, der Vampirjäger. 

In Bistrien angekommen, eröffnet sich den Lesern und Leserinnen eine völlig neue Welt. Gemein-
sam besuchen die drei Mädchen die Schule, Helene lernt neue Fächer kennen und sie passt sich 
dem Leben der Vampire an. Als sie dann noch Murdo, den Sänger der Band Krypton Krax begeg-
net, deuten sich erste Schwierigkeiten an. Nicht nur, dass Murdo Dakas Schwarm ist und sie eifer-
süchtig wird. Hinzu kommt noch, dass Murdo aus einer besonders blutrünstigen Vampirfamilie 
kommt. Als es schließlich zu einem Date zwischen Murdo und Helene kommt, wird die Lage im-
mer spannender. Zum Glück ist der Vampirjäger in der Nähe und kann das Mädchen noch retten. 
Doch Helene ist verliebt … 

Franziska Gehms Vampirschwestern sind eine wunderbare Lektüre, die zum Lachen, aber auch 
zum Nachdenken anregt. Ihre Romane sind aber auch ein Hörerlebnis. Claudia Kühn gibt den Figu-
ren jeweils eine individuelle Stimme, liest die Erzählpassagen ruhig und betont genau dort, wo 
eine Betonung passt. Die CDs kommen ohne jeglichen Schnickschnack wie etwa zu viel Musik aus 
und sind daher eine großartige Ergänzung zu den Romanen. 
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